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Im Rahmen des diesjährigen Landesturnfestes 

fanden am 24.5.08 in und um Saarlouis bei 

anfangs mäßigem Wetter, das sich aber im 

Laufe des Wettkampfes sehr positiv 

entwickelte, die Friesenwettkämpfe statt. 27 

gemeldete Teilnehmer dokumentieren das 

beständige Interesse an diesem Mehrkampf, 

der einerseits hohe Anforderungen an die 

Vielseitigkeit der Sportler stellt, andererseits 

aber auch einen idealen Ausgleich bei 

einseitiger sportlicher Betätigung darstellt. Für 

die, die es noch nicht wissen: Friesenkampf 

besteht aus den fünf Disziplinen Schießen, Laufen, Kugelstoßen, Schwimmen und 

Fechten. 

 

Eine Vielzahl der Teilnehmer nahm dann auch die 

Chance wahr, sich für die Deutschen 

Mehrkampfmeisterschaften im September dieses 

Jahres in Waiblingen zu qualifizieren: Im weiblichen 

Bereich waren dies 6 von 7 Teilnehmerinnen und im 

männlichen Bereich 13 von 15 Teilnehmern. 

 

Da die in diesem Jahr erreichte Punktzahl auch als 

Qualifikation für das Internationale Deutsche Turnfest 

2008 in Frankfurt Gültigkeit hat, haben sich dafür bis 

jetzt schon insgesamt 19 Friesenkämpfer aus dem Saarland qualifiziert - auch dies ein 

sehr erfreuliches Ergebnis! 

 

Betrachtet man die erreichten Punktzahlen - die 50 Punkte- Grenze wurde z.B. zwei 

mal überschritten (Maximal sind seit diesem Jahr 80 Punkte erreichbar), die 

Maximalpunktzahl pro Disziplin (16 Punkte) wurde ein mal erreicht, - so kann auch 

hier eine erfreuliche Aufwärtsentwicklung festgestellt werden. 

 

Es ist all jenen zu danken, die sich immer wieder bemühen, ihre Freunde, 

Vereinskollegen, Bekannten usw. für die Teilnahme an diesem anspruchsvollen und 

vielseitigen Wettkampf zu motivieren. 

 

Ein besonderer Dank geht in diesem Jahr an unser „Berechnungs- und 

Auswertungsteam“, das sich zum ersten Mal mit der neuen 16-Punkte-Wertung 

auseinander zu setzen hatte und dies mit Improvisation und Ausdauer bestens 

bewältigt hat. 

 

Auch wenn unser Wettkampf erst mit großer Verspätung begonnen werden konnte 

und der Wettkampftag erst mit einer späten Siegerehrung zu Ende war, so kann ich 

zusammenfassend feststellen: Es hat allen Spaß gemacht und ich gehe davon aus, 

dass wir uns in Waiblingen und Frankfurt wiedersehen werden. 

 
Helmut Bartenschlager 
(Schrift- und Pressewart LFA Fechten/Friesenkampf) 


